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AMTLICHE  BEKANNTMACHUNG 
der Stadt Hagen 

 

Verschiebung der Abfuhr von Restmüll, Altpapier und Wertstoffen 
sowie der Abholung der Gelben Säcke 

 

Wegen des Feiertages am 1. Mai 2018 (Maifeiertag) verschieben sich 
die Restmüllabfuhr, die Leerung der Altpapier- und Wertstofftonnen und 
die Abholung der Gelben Säcke wie folgt: 
 

von Dienstag, 1.  Mai    auf   Mittwoch, 2. Mai 
von Mittwoch, 2. Mai    auf   Donnerstag, 3. Mai 
von Donnerstag, 3. Mai    auf   Freitag, 4. Mai 
von Freitag, 4. Mai     auf   Samstag, 5. Mai 2018. 

 

Hagen, 23.04.2018 Erik O. Schulz   (Oberbürgermeister) 
 

 
ÖFFENTLICHE  BEKANNTMACHUNG 

der Stadt Hagen 
 

Bekanntgabe von Ratsbeschlüssen 
 

Aufgrund des § 24 der Hauptsatzung der Stadt Hagen werden die vom 
Rat der Stadt Hagen am 26.04.2018 in öffentlicher Sitzung gefassten 
Beschlüsse ab 09.05.2018 für die Dauer von 14 Tagen im Rathaus I, 
Haupteingang, Rathausstraße 11, sowie in den Dienstgebäuden der 
Bezirksverwaltungsstellen Boele, Schwerter Straße 168, Hohenlimburg, 
Freiheitstraße 3 und Haspe, Kölner Straße 1, öffentlich ausgehängt. 
 

Hagen, 26.04.2018    Erik O. Schulz   (Oberbürgermeister) 
 

 
ÖFFENTLICHE  BEKANNTMACHUNG 

der Stadt Hagen 
 

Ordnungsbehördliche Verordnung der Stadt Hagen über die 
Regelung besonderer Öffnungszeiten für den Stadtteil 

Hagen - Mitte vom 26.04.2018 
 

Aufgrund des § 6 Abs. 1 und 4 des Gesetzes zu Regelung der 
Ladenöffnungszeiten (Ladenöffnungsgesetz - LÖG NRW) vom 16. 
November 2006 (GV. NRW. S. 516), zuletzt geändert durch Gesetz 
vom 22. März 2018 (GV. NRW. S. 172),  in Verbindung mit § 1 
Verordnung zur Regelung von Zuständigkeiten auf dem Gebiet des 
Arbeits- und technischen Gefahrenschutzes (ZustVO ArbtG)  vom 27. 
November 2012 (GV. NRW. S. 622) zuletzt geändert durch VO vom 05. 
Juli 2016 (GV. NRW. S. 516) und der §§ 1, 27 und 30 des Gesetzes 
über Aufbau und Befugnisse der Ordnungsbehörden (Ordnungs-
behördengesetz – OBG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 13. 
Mai 1980 (GV. NRW. S. 528), zuletzt geändert durch Gesetz vom 06. 
Dezember 2016 (GV. NRW. S. 1062), wird von der Stadt Hagen als 
örtliche Ordnungsbehörde gemäß Beschluss des Rates  der Stadt 
Hagen vom 26.04.2018 folgende Ordnungsbehördliche Verordnung 
erlassen: 
 

§ 1 
(1) Verkaufsstellen im Stadtteil Hagen  - Mitte  dürfen am Sonntag, 

06.05.2018 in der Zeit von 13.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet sein.  
 

§ 2 
Der Bereich des Stadtteils Hagen - Mitte umfasst folgendes Gebiet: 
Elberfelder Straße  (von Konkordiastraße bis Marienstraße), 
Spinngasse, Goldbergstraße, Marienstraße, Karl - Marx - Straße, 
Kampstraße, Hohenzollernstraße, Mittelstraße, Dahlenkampstraße und 
Friedrich - Ebert - Platz.  
 

§ 3 
(1) Ordnungswidrig handelt, wer vorsätzlich oder fahrlässig im Rahmen 

der §§ 1 und 2 Verkaufsstellen außerhalb der dort zugelassenen 
Geschäftszeiten offen hält. 

(2) Die Ordnungswidrigkeit kann nach § 13 des Ladenöffnungs-
gesetzes mit einer Geldbuße bis zu fünfhundert Euro geahndet 
werden.  

 

§ 4 
Diese Verordnung tritt eine Woche nach ihrer Verkündung in Kraft. 
 
Nach § 7 Abs. 6 GO NRW kann die Verletzung von Verfahrens- und 
Formvorschriften der Gemeindeordnung beim Zustandekommen dieser 

Ordnungsbehördlichen Verordnung nach Ablauf eines Jahres seit ihrer 
Verkündung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn 
a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt 
b) die Verordnung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht 

worden, 
c) der Oberbürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet 

oder 
d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt vorher 

gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache 
bezeichnet worden, die den Mangel ergibt. 

 

Hagen, 26.04.2018   Erik O. Schulz   (Oberbürgermeister) 
 

 
ÖFFENTLICHE  BEKANNTMACHUNG 

der Stadt Hagen 
 

Öffentliche Zustellung 
 

Für Herrn Ali Özmen, wohnhaft 58099 Hagen, Knüwenstraße 38, liegt 
bei den Zentralen Diensten der Stadt Hagen, Rathausstraße 11, 
Zimmer C.806, folgendes Schriftstück zur Abholung bereit: 
Bescheid der Stadt Hagen vom 19.04.2018, Aktenzeichen 55/7101. 
 

Das Schriftstück kann in der vorgenannten Dienststelle von Montag bis 
Donnerstag in der Zeit von 8.30 bis 12.00 Uhr, 14.00 bis 15.45 Uhr und 
Freitag von 8.30 bis 12.00 Uhr in Empfang genommen werden. 
 

Dieses Schriftstück gilt nach §10 Verwaltungszustellungsgesetz für das 
Land Nordrhein-Westfalen (Landeszustellungsgesetz – LZG) vom 
07.03.2006 (GV. NRW. S. 94), in der zurzeit geltenden Fassung, von 
der Stadt Hagen als zugestellt, wenn seit dem Tag der 
Bekanntmachung zwei Wochen verstrichen sind. 
 

Hagen, 23.04.2018   Erik O. Schulz   (Oberbürgermeister) 
 

 
Aktuelle Ausschreibungen auf dem Vergabesatellit Metropole Ruhr 

(http://www.vergabe.metropoleruhr.de) 
                                                                                               

Entwurfsplanung von zwei Schulhöfen 

Typ: sonst. Ausschreibung 

Angebotsfrist/Teilnahmefrist: 02.05.2018 

Ausschreibende Stelle: Stadt Hagen/Vergabestelle Bauprojekte 

Ausschreibungs-ID: CXPSYYCYNL6 
 

RW-Behandlungsanlage Krebsbach 

Typ: VOB/A Ausschreibung 

Angebotsfrist/Teilnahmefrist: 03.05.2018 

Ausschreibende Stelle: Stadt Hagen/Vergabestelle Bauprojekte 

Ausschreibungs-ID: CXPSYYCYNMW 
 

Dienst- und Schutzkleidung für die Berufsfeuerwehr der Stadt 
Hagen  

Typ: VgV Ausschreibung 

Angebotsfrist/Teilnahmefrist: 07.05.2018 

Ausschreibende Stelle: Stadt Hagen/Zentrale Vergabestelle 

Ausschreibungs-ID: CXPSYYCYA0D 
 

Dolmetscherdienstleistungen für die Ausländerbehörde der 
Stadt Hagen 

Typ: VOL/A Ausschreibung 

Angebotsfrist/Teilnahmefrist: 09.05.2018 

Ausschreibende Stelle: Stadt Hagen/Zentrale Vergabestelle 

Ausschreibungs-ID: CXPSYYCYNJZ 
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Verbrauchsmaterial, Ersatzteile und  Einwegmasken/Rettungs-
dienst 

Typ: VOL/A Ausschreibung 

Angebotsfrist/Teilnahmefrist: 09.05.2018 

Ausschreibende Stelle: Stadt Hagen/Zentrale Vergabestelle 

Ausschreibungs-ID: CXPSYYCYN7L 
 

Massaria-Kontrolle an Platanen 2018 im Stadtgebiet Hagen 

Typ: VOB/A Ausschreibung 

Angebotsfrist/Teilnahmefrist: 15.05.2018 

Ausschreibende Stelle: Stadt Hagen/Vergabestelle Bauprojekte 

Ausschreibungs-ID: CXPSYYCYNNX 

 

Erneuerung Wegweisende Beschilderung 2018 

Typ: VOB/A Ausschreibung 

Angebotsfrist/Teilnahmefrist: 15.05.2018 

Ausschreibende Stelle: Stadt Hagen/Vergabestelle Bauprojekte 

Ausschreibungs-ID: CXPSYYCYNKM 
 

Kanalerneuerung „Ribbertstraße“ 

Typ: VOB/A Ausschreibung 

Angebotsfrist/Teilnahmefrist: 29.05.2018 

Ausschreibende Stelle: Stadt Hagen/Vergabestelle Bauprojekte 

Ausschreibungs-ID: CXPSYYCYN0V 
 

 

 
 

 
ÖFFENTLICHE  BEKANNTMACHUNG 

der Stadt Hagen 
 

Ordnungsbehördliche Verordnung der Stadt Hagen vom 25.04.2018 
zur 2. Änderung der Ordnungsbehördlichen Verordnung der Stadt Hagen zur Ausweisung von Naturdenkmälern innerhalb der im 

Zusammenhang bebauten Ortsteile und der Geltungsbereiche der Bebauungspläne (Naturdenkmalverordnung – ND-VO) vom 09.02.2012, 
zuletzt geändert durch die 1. Änderungsverordnung vom 25.11.2014 

 

Aufgrund der §§ 3, 22 und 28 des Bundesnaturschutzgesetzes (BNatSchG) vom 29. Juli 2009 (BGBl. I S. 2542), zuletzt geändert durch Artikel 1 
des Gesetzes vom 15. September 2017 (BGBl. I S. 3434), sowie der §§ 20 Abs. 2 und 46 Abs. 2 und 3 des Gesetzes zum Schutz der Natur in 
Nordrhein-Westfalen (Landesnaturschutzgesetz - LNatSchG NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 21. Juli 2000 (GV. NRW. S. 
568/SGV. NRW 791), zuletzt geändert durch Gesetz vom 15. November 2016 (GV. NRW. S. 934), und der §§ 12, 27,32, 33 und 34 des Gesetzes 
über Aufbau und Befugnisse der Ordnungsbehörden - Ordnungsbehördengesetz (OBG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 13.05.1980 (GV. 
NRW. S. 528; SGV. NRW. 2060), zuletzt geändert durch Gesetz vom 06.12.2016 (GV. NRW. S. 1062), sowie § 41 Abs. 1 Buchst. f) der 
Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der Fassung der Bekanntmachung vom 14.07.1994 (GV. NRW. S. 666/ SGV. 
NRW. 2023), zuletzt geändert durch Gesetz vom 15.11.2016 (GV. NRW. S. 966), wird von der Stadt Hagen als untere Naturschutzbehörde 
aufgrund des Beschlusses des Rates der Stadt Hagen vom 12.04.2018 für das Gebiet der Stadt Hagen folgende Ordnungsbehördliche Verordnung 
zur 2. Änderung der Naturdenkmalverordnung - ND-VO - v. 09.02.2012 erlassen: 
 

§ 1 
Neues Naturdenkmal 

Die Anlage der Ordnungsbehördlichen Verordnung zur Ausweisung von Naturdenkmälern innerhalb der im Zusammenhang bebauten Ortsteile und 
des Geltungsbereiches der Bebauungspläne der Stadt Hagen vom 09.02.2012 (Liste der Naturdenkmäler), zuletzt geändert durch die 1. 
Änderungsverordnung vom 25.11.2014, wird um das unter der lfd. Nr. N - 9 neu festgesetzte Naturdenkmal erweitert. Die Regelungen der 
Ordnungsbehördlichen Verordnung (Naturdenkmalverordnung – ND-VO) vom 09.02.2012, zuletzt geändert durch die 1. Änderungsverordnung vom 
25.11.2014, gelten auch für dieses neue Naturdenkmal. 
 

§ 2 
Listeneintrag des neuen Naturdenkmals 

ND 
Nr. 

Lagebezeichnung 
Rechtswert / 
Hochwert 

Deutscher 
Name 

wissenschaftlicher 
Name 

Gemarkung
(Gem.) 

Flur Flur-
stück 

Beschreibung 
Örtlichkeit 

*Stamm-
umfang 

i. 
 Meter  

ca. 
(in 1 m 
Höhe) 

*Kronen-
durch- 
messer 

i.  
Meter  

ca. 

*Höhe
i. 

Meter
ca. 

Stadtbezirk Nord 

N - 9 
Auf dem Graskamp 
27/29 

Berg-Ulme Ulmus glabra Boele 3 
541, 
542 

im Hinterhof 
östlich des 
Wohnhauses  

3,5 15 20 

  
R 32394018,50 / 
H 5696490,45 

        

  Schutzzweck: Seltenheit, Eigenart 
 

§ 3 
Aktualisierung der Liste der Naturdenkmäler 

Die dieser Änderungsverordnung beigefügte Liste der Naturdenkmäler, die zuletzt durch die 1. Änderungsverordnung vom 25.11.2014 geändert 
wurde, ist unter den Punkten ED - 6.1 bis ED - 6.4 aktualisiert worden, indem dort die mit dem Namen "Rot-Buche" (wissenschaftlicher Name: 
"Fagus sylvatica") bezeichneten vier Bäume berichtigt worden sind mit der Namensangabe "Blut-Buche" (wissenschaftlicher Name: "Fagus sylvatica 
'Atropunicea' "). 
 

§ 4 
Inkrafttreten und Geltungsdauer 

Diese Ordnungsbehördliche Verordnung tritt eine Woche nach dem Tag ihrer Verkündung in Kraft. Aufgrund der Regelung des § 8 der 
Naturdenkmalverordnung vom 09.02.2012 tritt sie am 26.03.2022 außer Kraft. 
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Bekanntmachungsanordnung: 
Die vorstehende Ordnungsbehördliche Verordnung der Stadt Hagen vom 25.04.2018 zur 2. Änderung der Ordnungsbehördlichen Verordnung zur 
Ausweisung von Naturdenkmälern innerhalb der im Zusammenhang bebauten Ortsteile und der Geltungsbereiche der Bebauungspläne 
(Naturdenkmalverordnung - ND-VO) vom 09.02.2012, zuletzt geändert durch die 1. Änderungsverordnung vom 25.11.2014, wird hiermit gemäß § 7 
der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen - GO NRW - in der Fassung der Bekanntmachung vom 14. Juli 1994 (GV. NRW. S. 666/ 
SGV. NRW. 2023), zuletzt geändert durch Gesetzes vom 23. Januar 2018 (GV. NRW. S. 90), öffentlich bekannt gemacht.  
 
Hinweis auf die Rechtsfolgen: 
Nach § 7 Abs. 6 der Gemeindeordnung für das Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) in der zurzeit gültigen Fassung kann die Verletzung von 
Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung beim Zustandekommen dieser Satzung nach Ablauf eines Jahres seit ihrer Verkündung 
nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn, 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt, 
b) die Satzung ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekannt gemacht worden, 
c) der Oberbürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 
d) der Form- und Verfahrensmangel ist gegenüber der Stadt Hagen gerügt und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet 

worden, die den Mangel ergibt. 
 

Hagen, 25.04.2018   Erik O. Schulz   (Oberbürgermeister) 
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